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Anfrage der CDU-Fraktion vom 19.05.2021 
hier: Arbeitsbelastung durch Anfragen der Fraktion DIE LINKE 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Nachfolgend wird zu der Anfrage der CDU-Fraktion für die einzelnen Dezernate wie folgt Stellung 

genommen: 

 

0.1 

 Anfrage bzw. Antrag im AVD im Juni in Sachen Social Media: 1,5 Stunden 

 Sonstige Anfragen, Kontaktaufnahmen z. B. über Social Media, E-Mail, Telefon: rund 12 

Stunden im Monat. 

 

1 

 Anfrage „Städtische Postzustellungen“ im AVD im Juni: Bearbeitung durch die Abteilung 

1.1.1 mit Zuarbeiten aus der Abteilung 1.2.3 und dem Amt 2.2: 5,5 Stunden.  

 

2 

 Anfrage „Unbebaute Grundstücke und ungenutzte städt. Gebäude“  im WTG im Mai: 43,5 

Stunden. 

 Anfrage „Mitgliedschaft/Beitritt der Kreisstadt Mettmann in Vereinen, Organisationen o.ä.“ 

im AVD im Juni: 7 Stunden und 3 Stunden Zuarbeit aus Dez. 1. 

 

3 

 Anfrage „Versiegelte Flächen in den letzten 10 Jahren“ im PLB im Mai: 15 Stunden 

 Anfrage „Reinigung von städtischen Gebäuden“ im PLB im Mai: 3 Stunden 

 Anfrage „Fremdvergaben in der Abteilung Grünflächen“ im PLB im Mai: 4 Stunden 

 Anfrage „Grüner Pfeil Radverkehr“ im KUM im Mai: 1 Stunde 

 Anfrage „Entwicklung von Schottergärten“ IM KUM im Juni: 1 Stunde 

 Anfrage „Städtebaulicher Umgang mit Hitze“ im KUM im Mai: 1 Stunde 

 Antrag: „Schulweg Goethestraße sicherer machen“ im KUM im Mai: 2 Stunden 

 

Für die Bearbeitung der Anfragen und Anträge der Fraktion DIE LINKE in den Maisitzungen der 

Ausschüsse „Strategische Stadtplanung, Stadtentwicklung und Bauen“ sowie „Klima, Umwelt 

und Verkehr“ wurden 27 Stunden aufgewendet 
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4 

Exemplarisch auf die letzten fünf Wochen (06.04. bis 07.05.2021) summiert, lagen die folgenden 

14 Anfragen/Anträge zur Bearbeitung in der Abteilung Kindertagesbetreuung vor: 

 

 Antrag „Teilnahme einer städtischen Kita am Bundesprogramm Sprach-Kitas zum JHA im 

Mai 

 Beschwerde über die Verwaltungsabläufe sowie den Umgang mit Bürgern: Private 

Anfrage per E-Mail (aber mit der Fraktionsmailadresse) vom 05.05.2021 

 Anfrage per E-Mail „Fiebermessungen in städtischen Kitas und im Bereich 

Kindertagespflege vom 05.05.2021 

 Anfrage per E-Mail „Erstattung Elternbeiträge“ vom 28.04.2021 

 Anfrage „Entwicklung der Betreuungsplätze, Überbelegung und Finanzierung“ zum JHA 

vom 27.04.2021 

 Anfrage per E-Mail „Selbsttests für die Kinderbetreuung“ vom 26.04.2021 

 Anfrage per E-Mail „ Essensgeldbeiträge in städtischen Kitas im Rahmen der Corona-

Pandemie vom 23.04.2021 

 Anfrage „Wann kann die Stadt den Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz erfüllen?“ 

zum JHA vom 21.04.2021 

 Anfrage „Essensgeldbeitrag und Qualität der Verpflegung in städtischen Kitas“ zum JHA 

vom 21.04.2021 

 Anfrage per E-Mail „Corona Fälle in Kitas“ vom 20.04.2021 

 Anfrage „Flexibilisierung der Betreuungszeiten in den Kitas“ zum JHA vom 21.04.2021 

 Antrag „Elternbefragung in den städtischen Kitas zur Kindertagesbetreuung“ zum JHA 

vom 21.04.2021 

 Anfrage per E-Mail „Bekommt man das mit der Kita-App in den städtischen Kitas nicht 

doch vielleicht schneller hin?“ vom 09.04.2021 

 Dringlichkeitsanfrage per E-Mail „Städtische Kita Obschwarzbach“ vom 06.04.2021 

 

Während des zurückliegenden, einmonatigen Zeitraums vom 06.04. bis 07.05.2021 haben die zur 

Bearbeitung der oben genannten Anliegen notwendigen Zeitressourcen allein im Dezernat 4 

insgesamt 168 Stunden in Anspruch genommen. Dies entspricht einem Stellenanteil von mehr als 

einem Vollzeitstellenäquivalents. 
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Hinzu kommen - laut Aussage des zuständigen Fachdezernats – Anträge bezogen auf die 

Organisationseinheiten: 

 

 Hilfen zur Erziehung / Kommunaler Sozialdienst / Jugendamt allgemein, 

 Schulverwaltung, 

 Soziales, 

 und Anschreiben an die vorgenannten Organisationseinheiten, die nicht als offizielle 

Anfragen / Anträge qualifiziert herangetragen werden. 

 

Für diese Anliegen wurden zusätzlich für den oben genannten Zeitraum rund 60 Stunden zur 

Abarbeitung aufgebracht. 

 

 

 

 

Gez. Kotthaus 

 

 

 

 


